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Zeillern ist stolz auf den umfangreichen Bericht in der renommierten Zeitung Stan‐

dard der Ausgabe Samstag, 17. September, in welcher unter der Rubrik „Architektur“ 

der Zeillerner Marktplatz vorgestellt wurde. Dieser Artikel stellt die absolute Würdi‐

gung eines tollen Entwicklungs‐ und Umsetzungsprozesses dar. Angefangen von der 

Ideensammlung mit der Architektenfirma nonconform berichtete der Standard über 

das Vorzeigeprojekt „Zeillerner Marktplatz“. Damit ist Zeillern am Höhepunkt der 

Dorfentwicklung angekommen. Welcher Ort kann von sich schon behaupten, eine 

ganze Seite in einer Wochenendausgabe in einem österreichweiten Qualitätsmedium 

zu erhalten? Das Zeillerner Projekt soll in diversen Preisauslobungen eingereicht wer‐

den. 

Foto Kurt Hörbst 

Der gesamte Bericht kann im Internet unter www.zeillern.gv.at, auf der Startseite 

oder im Schaukasten am Marktplatz Zeillern nachgelesen werden. 
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Die Budgeterstel‐

lung für 2012 und 

die mittelfristige 

Finanzplanung für 

die nächsten Jahre stellen eine 

unserer nächsten Aufgaben dar. In 

konjunkturell schwierigen Zeiten 

konnte durch verschiedene Spar‐

maßnahmen der Rechnungsab‐

schluss für 2010 positiv abge‐

schlossen werden. Die Gemeinde 

Zeillern wird auch in der weiteren 

Finanzplanung bestrebt sein, einen 

ausgeglichenen Haushalt auszu‐

weisen und eine Reduktion des 

Schuldenstandes zu erreichen. 

Gleichzeitig wird aber auch in Kri‐

senzeiten nicht auf konjunkturbe‐

lebende Maßnahmen verzichtet. 

Einige wichtige Bauvorhaben wer‐

den aktuell in unserer Marktge‐

meinde umgesetzt, die in dieser 

Ausgabe vorgestellt werden. Auch 

vielfältige Veranstaltungen in den 

nächsten Monaten bereichern das 

gesellschaftliche Leben in unserer 

Themengemeinde – „Zeillern gibt 

den Ton an“. 

Optimiert wird über ein Comunal‐

Audit auch unsere Wirtschaft und 

Verwaltung in der Marktgemein‐

de. In Zusammenarbeit mit Exper‐

ten werden auf breiter Plattform 

alle organisatorischen und kosten‐

relevanten Situationen analysiert, 

die Ziele neu definiert und an‐

schließend alle Prozesse im Sinne 

der „Kostenbewusstheit“ opti‐

miert. 

Die tragische Katastrophe in Japan 

hat auch Fragen in unserem alltäg‐

lichen Leben aufgeworfen.  

Sonne, Wasser, Wind, Biomasse 

und Erdwärme sind natürliche 

Energiequellen. Diese vermehrt zu 

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

nutzen, wird in zunehmendem 

Maß die zukünftige Lebensquali‐

tät auf der Erde mitbestimmen.  

Der größte Vorteil von erneuerba‐

ren Energien liegt aber darin, 

dass sie regional einsetzbar sind, 

überall auf der Welt existieren 

und unerschöpflich sind.  

Verantwortungsbewusstsein be‐

weist die Gemeinde auch bei ge‐

meinsamen Planungen und Ent‐

scheidungen für die Zukunft mit 

den beiden Wassergenossen‐

schaften. Einerseits soll eine bei‐

derseitige Notwasserversorgung 

Sicherheit gewährleisten, ande‐

rerseits würde ein neuer Hochbe‐

hälter in Oberzeillern sowie eine 

Ringleitung innerhalb der WWG 

Zeillern einen Ausbau der zukünf‐

tigen Siedlungsgebiete in Ober‐

zeillern und Zeillern bei optimaler 

Förderung über Bund, Land und 

Gemeinde als „NÖ Wasserge‐

meinde“ im Sinne des Trinkwas‐

serplanes garantieren. 

Der entwickelte, sehr umfangrei‐

che Wasserentwicklungsplan mit 

seinen konkreten Maßnahmen 

hätte dazu beigetragen, die Ge‐

meinde Zeillern in Zukunft noch 

besser beim Thema „Wasser“ zu 

positionieren. Ich darf an dieser 

Stelle meinen Dank an all jene 

richten, die dieses „Gesamt‐

Konzept“ unterstützen und mit‐

tragen. Leider überwiegt noch 

bei einigen wenigen  „das persön‐

liche Einzelinteresse vor dem Ge‐

meinwohl“. Wir hoffen trotzdem, 

dass dieses Projekt in „nächster“ 

Zukunft umgesetzt werden kann. 

Das Projekt Energiewald mit 14,5 

HA hat sich gut entwickelt.  

Im Frühjahr 2012 werden mehrere 

Photovoltaikanlagen in Summe 68 

KW mit rd. 60% Förderung und er‐

höhtem Einspeisetarif an öffentli‐

chen Gebäuden, Schloss und Bau‐

hof montiert. Die „Eigen‐

erzeugung“ des Stromverbrau‐

ches wird max. „gesteigert“. Bei 

der Straßenbeleuchtung wird es in 

naher Zukunft eine Optimierung 

und Umstellung auf energiespa‐

rende LED‐Lampen geben. 

Stolz macht mich die engagierte 

Arbeit der Landjugend Zeillern 

beim Projektmarathon, dies zeigt 

den positiven Weg unserer Ju‐

gend. 

Mit besonderer Freude erfüllt 

mich der tolle Artikel im STAN‐

DARD 17.09.2011 über Zeillern, den 

ich gesehen, gelesen und genos‐

sen habe und hiermit auch andere 

gerne darüber informiere. Wir 

(DOERN) finden, er ist einfach 

großartig geworden ‐ die absolute 

Würdigung eines tollen Entwick‐

lungs‐ und Umsetzungsprozesses. 

Es ist heutzutage nicht selbstver‐

ständlich, solch gut recherchierte 

Artikel zu verfassen und wirklich 

eine Ehre, mit so einem vergleich‐

bar kleinen Projekt im Feuilleton 

gewürdigt zu werden. Damit be‐

stätigt sich der Weg in Zeillern. Ich 

freue mich schon auf die nächsten 

Umsetzungsschritte für das Fertig‐

stellen des "roten Teppichs". 

Jetzt gilt es, das Projekt bei diver‐

sen Preisauslobungen – NÖ Bau‐

preis usw. einzureichen und bei 

allen weiteren Projekten so 

„qualitativ hochwertig weiterzuar‐

beiten“. 

DANKE FÜR DIE GROSSARTIGE  

ZUSAMMENARBEIT! 
 

Ihr Bürgermeister Rupert Perger  
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Nächster Bausprechtag:  

Dienstag, 18.10.2011 

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

Gemeindeamt Zeillern.  

Bausachverständiger Bmstr.  

Rupert Kern steht den Bauwer‐

bern für Fragen zur Verfügung. 

Bitte geplante Bauvorhaben bis 

o.g. Termin einreichen. 

Bausprechtag 
Gemeindeamt 

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Volksbegehren „Bildungsinitiative“ 

Aufgrund der am 1. August 2011 auf der Amtstafel des Bundesministeri‐
ums für Inneres sowie im Internet veröffentlichte Entscheidung der Bun‐
desministerin für Inneres, mit dem Antrag auf Einleitung des Verfahrens 
für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „Volksbegehren Bil‐
dungsinitiative“ stattgegeben wurde, wird verlautbart: Die Stimmberech‐
tigten können innerhalb des von der Bundesministerin für Inneres gemäß 
§ 5 Abs. 2 des Volksbegehrensgesetzes 1973, BGBI. Nr. 344, zuletzt geän‐
dert durch das Bundesgesetz BGBI. I Nr. 13/2010, festgesetzten Eintra‐
gungszeitraums, das ist von Donnerstag, dem 3. Nov. 2011, bis 
(einschließlich) Donnerstag, dem 10. Nov. 2011, in den Text des Volksbe‐
gehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unter‐
schrift in die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem den 
Familien– und Vornamen sowie das Geburtsdatum des (der) Stimmbe‐
rechtigten zu enthalten. 

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichi‐
sche Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets 
den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungs‐
zeitraums (10. Nov. 2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren 
Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung 
ihres Stimmrechts eine Stimmkarte. 

Eintragungsmöglichkeiten am Gemeindeamt Zeillern: 

 Donnerstag,   3.11.2011 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

 Freitag,   4.11.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

 Samstag,   5.11.2011 von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 Sonntag,   6.11.2011 von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 Montag,   7.11.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

 Dienstag,   8.11.2011 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

 Mittwoch,   9.11.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

 Donnerstag,  10.11.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 
 

Marktplatz Zeillern  
Nutzung für Veranstaltungen von Vereinen, Firmen, Org. möglich 

Da sich der neugestaltete Marktplatz Zeillern optimal für Veranstaltun‐

gen für Musik und Kultur anbietet, stellt die Marktgemeinde Zeillern allen 

Vereinen in Zeillern die Infrastruktur (Strom– und Wasseranschluss) des 

neuen roten Marktplatzes zur Verfügung. Bewerbungen für diese Veran‐

staltungen können nach zeitgerechter Anmeldung am Gemeindeamt 

über die Gemeindezeitung sowie Plakatständer veröffentlicht werden.  

 

Parteienverkehr Gemeindeamt Zeillern:  
Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di.   08.00‐12.00 und 13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 

 

Geburt:  
 

Mistelbauer Lisa 

Jakobstraße 21, 3311 Zeillern 

 ******* 

Hochzeit:  
 

Nicole und Christian Brunner 

Schloßstr. 32, 3311 Zeillern 

 ******* 

Todesfälle: 
 

Latzelsberger Christine 

Oberzeillern 130, 3311 Zeillern 
 

Jost Christine 

Hauptstraße 4, 3311 Zeillern 
 

Maria Zehetgruber 

Kleinberg 53, 3362 Zeillern 
 

Franz Brandstetter 

Ludwigsdorf 70, 3311 Zeillern 
 

Theresia Dorn 

Groschopf 112, 3312 Zeillern 
 

Josefa Hofer 

Hickersberg 179, 3311 Zeillern 
 

Josef Pfaffeneder 

Kindergartenstr. 305, 3311 Zeillern 
 

Katharina Brachner 

Pyhra 271, 3311 Zeillern 
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schreiben. Dabei soll der GVU als 

zentrale Beschaffungsstelle gem. § 

2 Z. 47 BVergG 2006 auftreten und 

das gesamte verfahrensrechtskon‐

form inklusive Zuschlag an den 

Bestbieter durchführen. Der Ge‐

meinderat fasste gleichzeitig den 

Grundsatzbeschluss, die gesamte 

Anlage im Rahmen des der  Aus‐

schreibung zu Grunde liegenden 

Zeitplanes im Jahr 2012 zu errich‐

ten. Die Vergabe der Montage‐ 

und Elektroinstallationsarbeiten 

erfolgt gesondert durch die Ge‐

meinde. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

TOP 4: Darlehensaufnahme –  

Erweiterung Kanalnetz        

Der Gemeinderat beschloss die 

Aufnahme eines Darlehens für die 

Erweiterung  des Kanalnetzes von 

der NÖ Hypo NOE Gruppe. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

TOP 5: Auflassung von öffentli‐

chem Gut in Kleinberg 

Der Gemeinderat beschloss die 

Auflassung von Teilflächen des 

Bericht der Gemeinderatssitzung vom 20.09.2011 

Öffentliche Punkte: 

TOP 1: Genehmigung bzw. Abän‐

derung der Verhandlungsschrift 

der letzten Sitzung 

Gegen das letzte Sitzungsproto‐

koll wurden keine Einwände erho‐

ben. Es gilt daher als genehmigt. 

 

TOP 2: Photovoltaikanlage ‐  

Förderungsvertrag 

Der Gemeinderat beschloss den 

Förderungsvertrag vom 27.6.2011 

betreffend der Gewährung eines 

Bauphasen‐ und Finanzierungszu‐

schusses für die Abwasserbeseiti‐

gungsanlage BA 5, Errichtung ei‐

ner Photovoltaikanlage. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

TOP 3: Photovoltaikanlage –  

Beauftragung des Gemeindever‐

bandes für Umweltschutz 

Der Gemeinderat beauftragte den 

Gemeindeverband für Umwelt‐

schutz (GVU), die Lieferung der 

Photovoltaikmodule und Wech‐

selrichter für die Photovoltaikan‐

lage im Rahmen der ABA Zeillern, 

BA05 gesetzeskonform auszu‐

öffentlichen Gutes Parz.   Nr. 

4308/3, EZ 800, KG Zeillern im Aus‐

maß von 73 m² und die Übertra‐

gung ins Eigentum des Antragstel‐

lers Reinhard  Schoder, Kleinberg 

357.  

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

TOP 6: Kündigung von Mietverein‐

barung bzw. Gestattungsvertrag 

Der Gemeinderat beschloss die 

Kündigung der Mietvereinbarung 

mit Frau Anna Elisabeth Spreitz 

und des Gestattungsvertrages mit 

Gerhard und Margareta Holzinger 

mit jeweils 31.12.2011.  

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

TOP 7: Abschluss eines 

Gestattungsvertrages 

Der Gemeinderat stimmte den Ab‐

schluss des Gestattungsvertrages 

mit GR DI Günther Lehner 

über die Benützung seiner Lager‐

halle (auf seinem Firmengelände in 

Zeillern) für Gerätschaften des 

Bauhofes sowie als Lagerstätte für 

Rindenmulch und Streusplitt zu. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

Als zusätzliche Bürgerserviceleis‐

tung, um die Eltern seitens des 

Extra‐Bus‐Transportes nach Sei‐

tenstetten, St. Peter und HTL 

Waidhofen zu unterstützen, die 

Fahrten zu koordinieren und den 

Eltern tägliche lange Wege zu den 

ÖBB‐Postbus‐Einstiegsstellen zu 

ersparen, wurden bisher seitens 

Extra‐Bus‐Transporte 

der Gemeinde Schülerlisten ge‐

führt, welche an die Transportun‐

ternehmer weitergeben wurden. 

Da die Fahrtorganisation zukünf‐

tig so bleiben wird, werden die 

Eltern gebeten, für die kommen‐

den Schuljahre ihre Kinder selbst 

direkt bei den Transportunter‐

nehmen zu melden. Ebenso sind 

die Busunternehmer für Fragen, 

Anliegen und Wünsche Ansprech‐

partner und zuständig.  

Nachstehend die Telefonnum‐

mern zur Kontaktaufnahme: 

Fa. Weidinger,  Tel.: 07479/7291 

oder 0660/2531466. 

Fa. Fellner, Tel.: 07476/77212. 



 

    Seite  5 

Wochenend‐Notdienste 

Infos über Ärztedienst unter www.artznoe.at oder unter www.noezz.at 

Müllabfuhr 

Mekam Fr, 07.10.2011 

Fr, 21.10.2011 

Restmüll Fr, 21.10.2011 

Altpapier Mi, 05.10.2011 

Termin 

Dienstag,        04.10.2011 und 18.10.2011 

Donnerstag,  06.10.2011 und 20.10.2011 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Altstoffsammelzentrum Zeillern 

Datum Prakt. Arzt Zahnarzt Apotheken Amstetten  

01./02.10.2011 Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

Dr. K.Kammerer, 07412/53373 

Nibelungenstr. 6, Persenbeug 
Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

08/09.10.2011 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

DDr. B. Chahin, 07485/97270 
Im Markt 12, 3292 Gaming 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

15./16.10.2011 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Marinusstr. 10, Aschbach 

Dr. Joh. Lang, 07435/54052 
Hauptpl.3, 4300 St. Valentin 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

22./23.10.2011 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. I. Steininger, 07412/52222 
Kirchenpl. 2, 3370 Ybbs/Donau 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

26.10.2011 Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

Dr. I. Müller, 02813/7270 
Langegasse 15, 3370 Ybbs/D. 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

29./30.10.2011 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

Dr. Alexander Blufstein, 02813/7270 
Linzer Str. 2, 3925 Arbesbach 

Mariahilf‐Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, 

transparent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. gefärbt, LPDE‐

Folien natur u. transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐

Verpackung, Papiersäcke sow. Elektronik‐Schrott. Abgabe der 

NÖLI‐Kübel für Altspeiseöl und –fett u. Altmedikamente mög‐

lich. Entsorgung von Autobatterien gratis . Bitte kein Eternit in 

das Altstoffsammelzentrum, Eternit darf nur noch in Amstet‐

ten bzw. in den größeren Altstoffsammelzentren entsorgt wer‐

den. Beim Entsorgen bitte das Eternit wegen Asbestgefahr 

nicht zerkleinern. 

Bauschuttübernahme in kleinen Mengen möglich. 

Problemstoffabgabe während des Jahres nur im ASZ Amstet‐

ten Ost möglich. 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Restmüll, verschimmeltes Brot, etc. wur‐
den bei der Müllsammelstelle in Oberzeil‐
lern gefunden (siehe Foto). Verunreinigte 
Müllsammelstellen verursachen Mehrkos‐
ten, Mehrarbeit, welche letztendlich von 
jedem Bürger wieder bezahlt werden 
muss! Bitte Sammelhinweise beachten! 

Verunreinigte  

Müllsammelstelle Oberzeillern 
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Förderung Haussanierung 

Antragstellung bis 31.12.2011 im Rahmen der vorhandenen Mittel 

Maßnahmen für die thermische Sanierung von priv. Wohnbau bei 

bestehenden Wohngebäuden, Umstellung von Wärmeerzeugungs‐

systemen werden von der österr. Bundesregierung mit einem einma‐

ligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss in der Höhe von max. 20 % der 

Investitionskosten (inkl. Mwst.) gefördert. Antragstellung muss vor 

Beginn der baulichen Maßnahmen erfolgen. Infos bei den teilneh‐

menden Bankfilialen, Bausparkassen oder unter 

www.kommunalkredet.at oder unter 01/31631‐264 bzw. 01/31631‐265 

beim Serviceteam Sanierungscheck. 

Umweltberatung Seminar „Bauen mit der Sonne“ 

Die Umweltberatung bietet wieder ein 6‐tägiges Hausbauseminar 

mit fachlichem Know how für den Neubau oder die Sanierung eines 

Hauses. Einführungsvortrag: Do, 29.09.2011 18.00‐21.00 Uhr 

Infos unter „die umweltberatung amstetten“, mostvier‐

tel.amstetten@umweltberatung.at, Tel.: 07472/61486 

 

Poolwasser richtig entsorgen 

Spül– und Reinigungswässer (inkl. Filterrückspülwässer), d.h. alle 

Abwässer der chemisch‐physikalischen Badewasseraufbereitung, 

sind in den Schmutzwasserkanal abzuleiten. Beckenwässer mit Aktiv‐

chlorgehalten unter 0,05 mg/l können außerhalb besonders ge‐

schützter Bereiche (Grundwasserschutz– und –schongebiete)  

 auf eigenem Grund und Boden flächig über eine geschlossene 

Grünvegetation versickert 

 in die Kanalisation in Absprache mit dem Klärwärter (Tel.: 

0676/9068051– L. Pallinger oder 0664/5904012 F. Pfaffeneder) 

eingeleitet werden. Chemikalienhaltige Beckenwässer dürfen jeden‐

falls nicht direkt in das Grundwasser eingebracht werden. Jegliche 

Form der direkten Einbringung in den Untergrund (z.B. Schachtversi‐

ckerung ohne Bodenpassage) sowie die Einleitung in ein Fließgewäs‐

ser oder ein stehendes Gewässer sind nicht zulässig. 

Ableitungen aus sogenannten Naturbadebecken (mit Schilfzonen 

etc.) sollten im Sinne des vorbeugen‐

den Grundwasserschutzes ebenfalls 

möglichst als Versickerung erfolgen.  

Abwässer m. Überwinterungszusätzen 

Beckenwässer, die Überwinterungszu‐

sätze und/oder biozide Chemikalien 

(wie z.B. Algenbekämfungsmittel—

“Algizide“) besonders auf Basis von 

Kupfer– und Silbersalzen sowie mehr 

als 300 ga Salz/m³ (Natriumchlorid, in 

sog. Solebädern) enthalten, dürfen 

grundsätzlich nicht versickert oder in 

ein Gewässer abgeleitet werden, son‐

dern sind in Abstimmung mit dem 

Klärwärter in das öffentliche Schmutz‐

wassernetz einzuleiten. 

Überschallflüge  

über Zeillern 

Das Militärkommando NÖ teilt mit, 

dass es im Zeitraum von 26.09.2011 bis 

07.10.2011 im Gemeindegebiet Zeillern 

zu Überschallflügen mit Überschall‐

knall und kurzfristigen Lärmentwick‐

lungen kommen kann.  

Die Bevölkerung in den betroffenen 

Gebieten wird um Verständnis er‐

sucht. 

1. Teil        07.10.2011: 14.00‐22.00 Uhr 

                  08.10.2011: 9.00‐18.00 Uhr 

2. Teil       21.10.2011: 14.00‐20.30 Uhr 

                  22.10.2011: 9.00‐13.00 Uhr 

Exkursion  5.11.2011: 9.00‐17.00 Uhr 

3. Teil        19.11.2011: 8.00‐17.00 Uhr 
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Bildungsberatung Niederösterreich  

16. 11. 2011, 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Haus Mostviertel,  
1. Stock, Mostviertelplatz 1/1/4, 
Öhling (Bitte tel. anmelden!)  

Nähere Infos: 
www.bildungsberatung‐noe.at. 
Nutzen Sie jetzt Ihre Chancen für 
eine bessere Zukunft! Ansprech‐
person bei der Bildungsberatung 
NÖ: Mag. Bettina Lanzenberger, 
Tel.:0676/6418384 
b.lanzenberger@bildungsberatung‐
noe.at 

BILDUNGSBERATUNG NÖ wird 
vom Land NÖ und dem Bundes‐
min. f. Unterricht, Kunst u. Kultur 
sowie aus Mitteln des Europ. So‐
zialfonds finanziert und von den 
Gemeinden d. Reg. unterstützt.  

Berufliche Weiterentwicklung oder die Neuorientierung in der Arbeits‐
welt sind heute wesentliche Elemente für persönlichen Erfolg. Bessere 
Aufstiegschancen, höheres Einkommen und größere Arbeitszufrieden‐
heit sind uns ja allen ein großes Anliegen! Der erste Schritt dazu ist oft‐
mals ein gutes Gespräch mit einem kompetenten Partner. 

 

Welche Angebote zu Aus‐ und Weiterbildung stehen mir zur Verfügung? 
Welche finanziellen Förderungen gibt es dazu? 
Wie schaffe ich den Wiedereinstieg ins Berufsleben? 
Welcher Beruf ist der richtige für mich? Wo liegen meine Stärken? 

Diese und viele weitere Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft sind zentrales 
Thema für die BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH. Das mobile 
Beratungsservice ist eine Initiative des Forum Erwachsenenbildung NÖ 
und bietet Ihnen umfassende Information und Beratung für Ihre ganz per‐
sönliche Weiterentwicklung. Dabei sind alle Leistungen für Sie völlig kos‐
tenfrei, unverbindlich und selbstverständlich streng vertraulich.  

Ihr zusätzlicher Vorteil: Die BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH 
kommt in Ihre Nähe! Damit entfallen für Sie aufwändige Anfahrtswege, 
und Sie sparen kostbare Zeit. 

Ehrenamtlicher des Monats: 

Wolfgang Strobl – 

„Zweifacher  

Obmann im Profil“ 

 

Seit vielen Jahren hat 
Wolfgang Strobl das 
Amt des Obmannes 
der Sportunion Zeil‐
lern inne. Für ihn sind 
die vielen sportlichen 
Vereine ein wichtiger 
Bestandteil für das 
gesellschaftliche Mit‐
einander unserer Gemeinde und 
für die Jugend sind die Sportange‐
bote eine sinnvolle Freizeitmög‐
lichkeit. Unsere Vereine werden 
durch die Obmänner bestens ge‐
führt und mit den Sportanlagen ist 
Zeillern, dank der guten Aufbauar‐
beit seiner Vorgänger, derzeit bes‐
tens ausgestattet. Die Erhaltung 
und ein behutsames, qualitätsvol‐
les Weiterentwickeln des Freizeit‐
bereichs wird zukünftig für ihn 

sparsam, qualitätsvoll und profes‐
sionell weitergeführt und sukzes‐
sive umgesetzt. Bei all diesen zu‐
künftigen Projekten wünscht sich 
der Obmann, dass sich junge Leu‐
te für diese interessante Arbeit 
zur Verfügung stellen und aktiv 
mitarbeiten. Denn die Arbeit an 
einer erfolgreichen Zukunft ist ein 
andauernder und lehrreicher Pro‐
zess den Wolfgang gerne an jün‐
gere Leute überleiten möchte. 
Persönlich will er für unsere Ge‐
meinde, dass sich Zeillern so wei‐
terentwickelt, dass wir für die Zu‐
kunftsanforderungen gut gerüs‐
tet sind und für unsere Jugend ein 
attraktiver Heimatort bleiben. Pri‐
vat ist Wolfgang verheiratet und 
Vater eines Sohnes, beruflich ist 
er Fachhochschul‐Lektor und Pro‐
jektmanager beim Regionalma‐
nagement Mostviertel. Glück be‐
deutet für ihn, Gesundheit und 
Freiheit für seine Familie und sich 
selbst.  

und seine Vereine die Aufgabe 
sein. Nicht nur als Sportunion‐
Obmann ist Wolfgang in unserer 
Gemeinde aktiv, seit 2008 führt 
er auch die Dorferneuerung Zeil‐
lern auf Schiene. Diese beschäf‐
tigt sich mit der Zukunftsent‐
wicklung von Zeillern. Hervorge‐
hoben wird, dass dies für alle Be‐
teiligten eine sehr herausfordern‐
de Freiwilligenleistung ist, die 
neben Engagement auch viel 
Fachverständnis und Weitblick 
fordert. Ein wichtiges Anliegen 
bei der Projektentwicklung ist 
dem gesamten Team, die mög‐
lichst breite Einbindung der Be‐
völkerung bei der Projektentste‐
hung. Daher war die Ideenwerk‐
statt im Juni 2009 der wichtigste 
Schritt am Weg zu Zeillerns nun 
existierenden Masterplan, der 
die Projektschritte für die Zu‐
kunft regelt. Die nun schon be‐
schlossenen bzw. begonnenen 
Projekte werden möglichst    
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Kindergarteneinschreibung 2012/2013  

Das gesamte Kindergartenteam 
Zeillern präsentierte das von den 
Kindern anlässlich des Cidelarifes‐
tes gebastelte Gemeindewappen, 
welches beim Cidelarifest Bgm. 
Perger überreicht wurde. 1 gebas‐
teltes Wappen ziert den Kinder‐
garten, 1 Wappen hängt nun auf 
der Gemeinde. Bgm. Perger be‐
dankte sich nochmals für die tat‐
kräftige Unterstützung beim Ci‐
delarifest bei allen Pädagoginnen 
und Betreuerinnen. 

Spielzeug und Würstel 
gesponsert 

Die Kindergartenkinder aus Zeil‐
lern freuten sich über die Spende 
einer Würstel‐Jause von Johannes 
Öllinger so‐
wie von Sand‐
spielzeug, zur 
Verfügung 
gestellt von 
der Fa. Um‐
dasch Amstet‐
ten. Frau Jo‐
hanna Ebner 
überbrachte 
das Spielzeug 
dem Kinder‐
garten Zeil‐
lern. 

Gemeindewappen 

gebastelt Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2012/13 findet  

am Montag, 3. Oktober 2011,  
von 13:00 bis 14.30 Uhr im Kindergarten Zeillern statt.  

Aufnahmeberechtigt für das Kindergartenjahr 2012/2013 sind jene Kinder, 
die bis zum 31.08.2012 2 ½ Jahre geworden sind.  

Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2012/2013 zweieinhalb Jahre wer‐
den und im Laufe des Jahres einsteigen wollen, müssen ebenfalls ange‐
meldet werden.  

Die Aufnahme ist nur nach Maßgabe vorhandener Plätze möglich. Der 
Bedarf einer Nachmittagsbetreuung ab 13:00 Uhr muss bei der Anmel‐
dung bereits angegeben werden.  

Folgende Urkunden sind mitzubringen: Geburtsurkunde, Impfzeugnisse. 

Kinder, die bereits den Kindergarten in Zeillern besuchen, müssen nicht 
mehr angemeldet werden. 

 

Gemeindeteam besuchte Kindergarten 

 

Am Bild oben: Bgm. Rupert Perger, GR Corne‐
lia Kastenhofer und GR Friedrich Pallinger 
überbrachten den Kindern im Kindergarten 
Informationen über den sicheren Weg im Stra‐
ßenverkehr sowie kleine Präsente. Am Bild die 
Kindergartenkinder mit Kindergartendirekto‐
rin Johanna Schaurhofer und Betreuerin  
Elisabeth Paffeneder. 
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Gemeindeteam besuchte Kindergarten 

Seit Herbst 2011 wird im Kindergarten 

die Möglichkeit zum Mittagessen und 

ebenso eine Nachmittagsbetreuung 

für Zeillerner Kinder angeboten. 

Mittagessen:  

Das Mittagessen ist hauptsächlich für 

die Kinder der Nachmittagsbetreuung 

vorgesehen. Da bis 13:00 Uhr der Kin‐

dergartenbesuch in NÖ grundsätzlich 

kostenlos ist, können auch Vormit‐

tagskinder bei entsprechender Voran‐

meldung und Markerlabgabe bis spä‐

testens 08:30 Uhr desselben Tages 

am Mittagessen teilnehmen. 

Das Essen kostet pro Portion € 3,50, 

Essensmarkerl sind am Gemeindeamt 

Zeillern erhältlich. Das Schloss Restau‐

rant Zeillern bereitet das Essen zu. 
 

Nachmittagsbetreuung: 
Auch für die Nachmittagsbetreuung 
müssen Gutscheine pro Kind am Ge‐
meindeamt im Vorhinein erworben 
werden. 
Wenn Volksschulkinder bereits ab 
12:00 Uhr an der Nachmittagsbetreu‐
ung im Kindergarten teilnehmen, wird 
auch bereits ab 12:00 Uhr verrechnet 
und nicht wie bei den KG‐Kindern ab 
13:00 Uhr! 
 

Förderung für  
Nachmittagsbetreuung: 
Erziehungsberechtigte können beim 
Land NÖ um Förderung für die Kosten 
der Nachmittagsbetreuung ansuchen. 
Um Förderung kann nur für das lau‐
fende KG‐Jahr oder für das abgelaufe‐
ne KG‐Jahr bis zum darauffolgenden 
31.12. angesucht werden. Die Höhe 
der Förderung ergibt sich aus dem 
tatsächlichen Kostenbeitrag und dem 
der Familie zumutbaren Kostenbei‐
trag unterschiedlich. Das Familienein‐
kommen ist vorzulegen. 

Nachmittagsbetreuung  
und Mittagessen im 
Kindergarten  

Auch die Kindergartengruppe mit Pädagogin Maria Anne Kattner und 
Betreuerin Leopoldine Mayrhofer (1. Bild) und die Kindergartengrup‐
pe unter der Leitung von Pädagogin Nicole Wagner und Pädagogin 
Martina Stockinger (Bild unten) wurden vom Gemeindeteam besucht. 

Steuerliche Absetzbarkeit der Kinderbetreuung 
 
 

Laut Auskunft der Arbeiterkammer sind Aufwendungen für Kinderbe‐
treuung ab 2009 bis € 2.300,‐‐ pro Kind steuerlich absetzbar, wenn das 
Kind zu Beginn des Veranlagungsjahres das zehnte Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat. Bezahlen z.B. beide Elternteile je 50% der Kinder‐
betreuungskosten, können beide je 50% der gezahlten Kosten – insge‐
samt jedoch höchstens € 2.300,‐‐ pro Jahr und Kind steuermindernd 
geltend machen. 
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Volksschule Zeillern—unsere Tafelklassler 

Die 1. Klasse Volksschule in Zeillern unter der Leitung von Dir. Karin Labenbacher wurde von Bgm. Rupert  
Perger und von GR Cornelia Kastenhofer und GR Friedrich Pallinger besucht. Unterstützt wird die Volksschule 
Zeillern neu von der Volksschullehrerin Regina Brandstetter (rechts am Bild). 

Am Bild die Schulanfänger von li.n.re. hinten stehend: Lara Daurer, Jakob Haimberger, Rahel Haslauer, Pia Gra‐
benschweiger, Vanessa Haag, Markus Tauer, Oliver Wagner, Natalie Taborsky, Marlene Schoder, Robin Gerst‐
ner, Joachim Freudenschuß, Fabian Hahn‐Hahn, Benedikt Hagler, Sophia Leimer, 2te Reihe : Jakob Hagler, Fabi‐
an Lienbacher, Stefan Schadenhofer, Samuel Sallinger, Daniel Maschke, Kevin Hinterholzer, 1. Reihe: Celina 
Spreitz, Sarah Gruber, Hannah Lienbacher, Kerstin Leonhartsberger, Kerstin Kendlbacher. 

2. Klasse 

Am Bild die Schüler der  

2. Klasse Volksschule 

unter der Leitung von 

VOL Gertrude Buch‐

berger. 
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Volksschule Zeillern 3. Klasse 

Am Bild die Schüler der 3. Klasse Volksschule unter der Leitung VOL Daniela Lienbacher mit Bürgermeister 

Rupert Perger und den Gemeindevertretern und GR Cornelia Kastenhofer und GR Friedrich Pallinger. 

4. Klasse 

Am Bild die Schü‐

ler der 4. Klasse 

Volksschule unter 

der Leitung von 

VOL Annemarie 

Aigner mit den 

Gemeindevertre‐

tern und Bürger‐

meister. 
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Gratulationen Hochzeit  
Nicole u. Christian Brunner 

Den Hl. Bund der Ehe schlossen Nicole 
und Christian Brunner, Schloßstraße 32. 
Herzliche Gratulation! 

 

 

 

 

 

 

 

Geburt Gabriel Schadauer 
 

Zur Geburt von Gabriel Schadauer, Dorf 

170, gratulierte GR Renate Haimberger 

im Namen der Gemeinde mit einem 

Sparbuch und Blumen. Am Bild die 

glücklichen Eltern Stefan und Katharina 

mit dem kleinen Gabriel. 

 

 

Geburt Peter Zarl 

Zur Geburt vom kleinen Peter gratulier‐
te GR Renate Haimberger den glückli‐
chen Eltern Andrea Zarl und Andreas 
Dorn, Groschopf 112, und überbrachte 
die besten Glückwünsche im Namen 
der Gemeinde. 

 

Geburt Anna Bruckböck 
 

Im Namen der Gemeinde gratulierte GR Renate Haimberger der 
ganzen Familie Bruckböck, Flachsberg 103, zur Geburt von Anna 
herzlich.  

 

Am Bild die glückli‐
chen Eltern Josef 
und Ursula Bruck‐
böck mit den Söh‐
nen Michael und 
Simon, die sich 
über das kleine 
Schwesterchen An‐
na freuen. 

85. Geburtstag Marianne Sturl 
 

Den 85. Geburtstag feierte Frau Marianne Sturl, Gebetsberg 150. 
Am Bild von li.n.re.: Josef Mayrhofer (Seniorenbund), GR Friedrich 
Pallinger (Parteiobmann), Johannes Brandstetter, Johanna Hörers‐
dorfer (Pfarrgemeinderätin), Marianne Sturl, Ulrike Schoder 
(Ortsbäuerin), Veronika Brandstetter, Adalbert und Theresia Kinast 
(Seniorenbundobmann), GR Ing. Ernest Schoder (Bauernbund‐
obmann und Gemeindevertreter). 



 

    Seite  13 

Partnergemeinde Zeilarn 

Radfahrt zur Partnergemeinde Zeilarn 

Auch heuer fand wieder im August die alljährliche Radfahrt von Zeillern 
nach Zeilarn statt, 1 Woche später der Gegenbesuch unserer Zeilarner 
Freunde bei uns in Zeillern. Bis auf einige „Patschen“ ist die Radfahrt von 
ca. 240 km unfallfrei und gut verlaufen, in Zeilarn wurden wir bei Hans und 
Heidi Hölzl‐Wimmer mit frisch gebackenem Brot, Aufstrichen und Geträn‐
ken aufs Herzlichste empfangen. Abends durften wir am wunderschönen 
Hof von Karl Gschwendtner eine 
Grilleinladung bei lauen Sommer‐
temperaturen genießen. Beim Ge‐
genbesuch der Zeilarner im August 
wurde die Radgruppe mit Kaffee 
und Kuchen bei Anna und Klaus 
Günter verwöhnt. Bgm. Rupert Per‐
ger, Vzbgm. Adolf Gruber, Gemein‐
deräte und Zeillerner Radler radel‐
ten den Zeilarnern entgegen. Fam. 
Harreither lud abends zur Jause auf 
ihren Hof, Hannes Öllinger spendete 
ein Schwammerlgulasch. 

40‐Jahre‐Zeilarn‐Fest 

Der rege Austausch setzte sich 
bei dem 40‐Jahre‐Zeilarn‐Fest 
am 11. September fort. Die ge‐
samte Trachtenmusikkapelle 
Zeillern, Vertreter der Gemeinde 
und Feuerwehr waren zum gro‐
ßen Fest nach Zeilarn geladen. 
Der Zusammenschluss der Ge‐
meinden Gumpersdorf, Obertür‐
ken und Schildthurn jährte sich 
zum vierzigsten Mal. Dieses Ju‐
biläum wurde mit der Einwei‐
hung der neugebauten Kinder‐
krippe mit einem tollen Fest ge‐
feiert. Die Zeillerner Trachten‐
musikkapelle sorgte für die mu‐
sikalische Begleitung des Festak‐
tes und des Frühschoppens.  

Fussballänderspiel Zeillern : Zeilarn 

 Samstag, 1. Oktober 2011 um 16.00 Uhr  am Zeillerner Fußballplatz. 

Über zahlreiche Zuschauer freuen sich die Teams. 

Anschließend geht es zum gemütlichen Abschluss beim Mostheurigen 

Zeiner in Oberzeillern. 

Ministrantenausflug nach Zeilarn 

Eine Partnerschaft, die zwischen den 

Gemeinden schon lange besteht, wur‐

de jetzt auch auf Pfarrebene belebt. 

Nachdem die Zeilarner Ministranten 

mit Pfarrer Gottfried Hinterberger 

schon einige Ausflüge im Mostviertel 

unternommen hatten, besuchten nun 

die Zeillerner und Oeder Ministranten 

miteinander Zeilarn und besichtigten 

die Kirche und den Wallfahrtsort Altöt‐

ting und hatten viel Spaß im Bayern‐

park. Möglich wurde dies, weil die Ge‐

meinden Zeillern und Oed‐Öhling und 

vor allem Baumeister DI  

Günther Lehner mit einem gro‐

ßen Geldbetrag mithalfen, den 

Bus zu finanzieren. Herzlichen 

Dank dafür! Kulinarisch versorgt 

wurden die Ministranten, beglei‐

tet von Pfarrer Dr. Rupert Grill 

und Pastoralassistent Mag. Mi‐

chael Kammerhuber von der 

Pfarre Zeilarn und von der Ge‐

meinde. In der Zeilarner Turnhal‐

le wurde genächtigt. 
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Bücherei Zeillern 

Neue Buchliste in unserer Bücherei: 
 
Kinder und Jugendbücher 
 
Wer wird Schönheitskönigin? ‐ Bretzina T.; Star Wars Teil 2 ‐ Kemp P.; 
Narga Monster der Meere ‐ Blade A.; Tusko, Herrscher der Wälder ‐  Blade 
A.; Sting, Wächter der Festung ‐ Blade A.; Der kleine Gruselladen ‐ Brezina 
T.; Turbulenter Hexenspaß Vorsicht Tollins ‐ Iggulden C.; Hallo süßer He‐
xenhund ‐ Brezina T.; Hexentorte zum Geburtstag ‐ Brezina T.; Das kalte 
Herz der Schule ‐ Jarzab A.; Endlich beliebt ‐ Ignatow A.; Rick ‐ Szillat A.; 
Kleine Seeräubergeschichte ‐ Niessen S.; In geheimer Mission ‐ Arold M.; 
Die Macht der Acht ‐ Arold M; Das magische Amulett ‐ Arold M; Betrug in 
den Charts ‐ Steckelmann P.; Magic 8 Ein Sommer voller Wünsche ‐ Green 
R.; Du bist dran! ‐ Benoit C.; Tausche Baby gegen Hund ‐ Hula S.; Das Haus 
Anubis‐Die Auserwählte Tanz der Hexen ‐ Vogl M.; Der Meister des Dra‐
kung‐ Fu ‐ Gehm F.; Viermal Verliebt ‐ DaRos E; Dork Diaris ‐ Nikkis ‐ Russel 
R.; Dunkles Schweigen ‐ Blobel B.; Dream Road ‐ Egli W.; Klingeling ‐ 
Jakamura Y. 
 

Sachbücher 
 
Der Aufstand des Gewissens ‐ Ziegler Jean; Metastasen ‐ Nuzzi G.; Zu alt 
für die Liebe? ‐ Stemmer Beer R.; Heilende Punkte ‐ Reed Gach M.; Zwei 
ungleiche Rivalen ‐ Krauser H.; Leben mit dem Schlaganfall ‐ Nowak J.; 

Romane 
 
Winterwunder ‐ Roberts N.; Herz‐
stoß ‐ Fielding J.;  Raum ‐ Dono‐
ghue E.; Der Verehrer ‐ Link C.; 
Happy Family ‐ Safier D.; Mein Kin‐
derösterreich ‐ Hohenlohe K.; Die 
Reise mit meiner Tante ‐ Green G.; 
Wen die Götter lieben ‐ Leimbach 
M.; Bengalisches Feuer ‐ Ghosh 
Amitav; Esaus Erfüllung ‐ Bracharz 
K.; Tot eines Kritikers ‐ Walser M., 
Feuer am Himmel ‐ Walton T.; 
 
Bericht von Büchereileiterin  
Karin Strobl 
 

Kulturstammtisch 3311 

 

Das Cidelarifest und damit auch der Sommer liegen schon hinter uns. Der 
Kulturstammtisch 3311 hat sein 
Vorhaben, mit den Einnahmen 
aus den Festabzeichen die Le‐
benshilfe zu unterstützen, wahr‐
gemacht und dem Leiter der Le‐
benshilfe Hiesbach, Herrn Adel‐
wöhrer, eine Spende übergeben. 
(Am Bild mit Mag. Renate Dirn‐
berger, Schriftführerin Kultur‐
stammtisch). 

Wir wollen uns dabei aber auch bei den Zeillernerinnen und Zeillernern 
bedanken, die dies  mit ihren großzügigen Beträgen möglich gemacht 
haben. 

Wir wollen auf diesem Weg nochmals an den Fotowettbewerb mit dem 
Thema rund um die vier Elemente Feuer, Erde, Luft und Wasser  und den 
Abgabetermin 23. Oktober 2011 erinnern. Den kreativen Ideen sind bei 
diesem Thema keine Grenzen gesetzt‐ oder doch? Die Jury wird die Her‐

ausforderung auch heuer wieder 
gekonnt und kritisch aufnehmen. 
Danke schon im Voraus für die 
Fotoabgaben, einige sind bereits 
eingetroffen. 

 

Ein kleines Detail am Rande, das 
uns Mitglieder des Kulturstammti‐
sches doch ein wenig stolz macht, 
ist der erreichte 10. Platz bei der 
Gemeindemeisterschaft der 
Stockschützen. Die heimlichen 
Trainingsstunden scheinen sich 
ausgezahlt zu haben…. 

 

Bericht von Mag. Renate Dirnber‐
ger (Kulturstammtisch3311) 



 

    Seite  15 

Kultur 

Veranstaltungskalender 2012—Achtung Abgabeschluss! 

Der (Veranstaltungs‐) Kalender der Marktgemeinde Zeillern soll für das 

Jahr 2012 rechtzeitig erstellt werden und allen „Veranstaltern“ die Möglich‐

keit bieten, ihre Aktivitäten rechtzeitig koordinieren und publik machen zu 

können. Durch rechtzeitige Planung, Terminfestlegung und Bekanntgabe 

Ihrer Aktivitäten sollen Terminkollisionen etc. mit anderen Veranstaltungen 

vermieden werden. Sollten solche auftreten, wird das Kulturreferat im Ein‐

zelfall noch vor Herausgabe des Veranstaltungskalenders mit den betroffe‐

nen Veranstaltern Rücksprache halten. Das Kulturreferat der Marktgemein‐

de Zeillern ersucht Sie, die von Ihnen geplanten Veranstaltungen und Akti‐

vitäten im Kalenderjahr 2011 unter Angabe von  

Veranstalter: ................................................................................................. 

Art der Veranstaltung ..................................................................................... 

........................................................................................................................... 

Datum: .............................................................................................................. 

Zeit:....................................................................................................................

Ort der Veranstaltung: .................................................................................... 

so bald als möglich, spätestens bis 10. Oktober 2011 entweder am Gemein‐

deamt oder bei GR Ing. Ernest SCHODER, Rosenfeld 184, 3311 Zeillern,  Tel.: 

0664/3927525, e‐mail ernest.schoder@aon.at bekanntzugeben. ‐  

Wir danken für die termingerechte Meldung der Veranstaltungen. 

Fotowettbewerb 2012 

Erinnerung an unseren Foto‐

wettbewerb (Kalender 2012) 

Thema:  

„Erde‐Feuer‐Wasser‐Luft“ 

Format: Bis zu vier Bilder auf 

Datenträger (CD/DVD/USB/)  

Abgabe: Bis Montag 24. Okto‐

ber im Gemeindeamt Zeillern, 

unter Angabe Name, Adresse, 

Tel.Nr. 

Nachbearbeitung: Computerbe‐

arbeitungen wie schärfen und 

beschneiden möglich, jedoch 

Grafiken, Collagen und Bearbei‐

tungen welche die Aussage des 

Fotos verändern, sind nicht er‐

laubt. 

Urheberrecht: Das Urheberrecht 

muss beim einreichenden Photo‐

graphen liegen und verbleibt 

jederzeit bei ihm. Alle Teilneh‐

mer stimmen einer Veröffentli‐

chung ihrer Bilder für unbe‐

stimmte Zeit im Rahmen des 

Fotowettbewerbes (Internet, 

Ausstellung, Kalender) jeweils 

mit Namensnennung zu. Bei Fo‐

tos von Einzelpersonen muss 

das Einverständnis für die Ver‐

öffentlichung im Kalender bzw. 

für die Ausstellung eingeholt 

werden. 

Jury: Anfang November wird 

eine unabhängige Jury die Bilder 

bewerten und die Sieger festle‐

gen. 

Preise: die besten Arbeiten wer‐

den im Gemeindekalender 2012 

veröffentlicht, weiters gibt es 

wieder wertvolle Sachpreise. 

Infos: 0680/3033857 Brandy. 

Jungmusiker mit Elan 
 

Die Bezirksarbeitsgemeinschaft Amstetten des NÖ Blasmusikverband ver‐
anstaltete heuer im Schloss Hotel Zeillern mit Mag. Christoph Maderthaner 
als Bezirksjugendreferent eine Orchesterwoche. 81 Jungmusiker aus den 
Bezirkes Amstetten und Scheibbs stellten sich der Prüfung zum Jungmusi‐
kerabzeichen. Schwerpunkte waren Orchesterspiel, kleinere Ensembles 
und den Registern. Beim Abschlusskonzert konnten sich die Zuhörer vom 
Können der Jungmusiker überzeugen. 
 

Am Bild von li.n.re.: Philipp Maischberger, Rezeptionistin Archana Jetzin‐
ger, Bgm. Rupert Perger, Julia Limbacher, Katharina Kinast, Serviceleiterin 
Marianne Haller, 
Bezirkskapellmeis‐
ter Ewald Huber, 
Julia Buchberger, 
Bezirksobmann 
Harald Weidinger, 
Eva Freuden‐
schuss und 
Thomas Kinast. 
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Weckdienst (lt. §Mt.18, 15‐20) 

 
Am Balkon, beim Blumengießen, 

hörte ich die Blasmusik, 
jeden Ton konnte ich genießen, 
und bewunderte ihr Geschick! 

 
Sie spielten mit Begeisterung, 

sie spielten laute Märsche, 
die Nacht war fort, der Tag noch jung, 

doch der Schlaf noch viele beherrschte. 
 

Da bat ich alle Musikanten, 
sie mögen durch die Straßen zieh´n, 

um zu wecken, Onkeln, Tanten, 
die noch an der Säge zieh´n! 

 
Die Töne wurden beim forte lauter, 

beim piano war leise jede Lippe, 
so mancher glaubte ein Klabauter 

zieht durch das Land der Sippe! 
 

Im Nachhinein, wer weiß das nicht, 
auch andere haben´s gerochen, 

Vieraugengespräche wären Pflicht, 
doch das Urteil war gesprochen! 

 
Führt das Gespräch zu keinem Ziel, 

so schicke auf die Schnelle, 
ein zwei Männer mit Gefühl, 

doch nicht die ganze Musikkapelle! 
Für nächstes Jahr, das weiß ich schon, 

kommt sie wieder, in diesen Tagen, 
unsere Blasmusik! Mit lautlosem Ton 

werde ich zuhören, nichts mehr sagen! 
 
4.9.2011 Afra 
 

Stiegl‐Gstanzlbewerb  
 

Am 10.9.2011 trafen sich die 5 besten 

vom Stiegl‐Gstanzlbewerb zur Aufnahme 

im 7. Wiener Bezirk.  Veröffentlichung 

der Videos voraussichtlich im Nov. 2011.  

Franz Affengruber 

Nachstehend Gedichte unseres Heimatdichters Josef Schadenhofer und Franz Affengruber: 

Kultur  

Ban Bachl dort 

Ban Staudnan dort, wo´s Bachl rinnt, da schau di a wenig um, 

nur sag i dir, sei ja schön still, du wirst glei seh´ng warum. 

 

Z´erst moanst du bist da ganz alloa, do´ is dös goa nit wahr. 

Es rüahrt si´ allas umadum, wannst aufpaßt nimmst as wahr. 

 

D´ Bei´, die fliag´n den Bleamal´n zua, a Käfer schillert in da Sunn´, 

a Libell´n die gaukelt hin und her – und Muck´n tanz´n um. 

 

A Spinnarin hat g´spannt ihr Netz, a Brummer fliagt ihr drei´. 

Voll Eifer hat s´n dann umspunna, sie denkt si´, hiatzt g´hörst mei´. 

 

A Forell´n schnellt dort in Wasser drinn, ‐ kam hast as g´sehn is´s 
weg. 

Dort unterm Stock, wo d´ Luckan san, hab´n d´ Bisam eah Versteck. 
 

A Wies´l huscht dort hin und her, auf oamal halt´s ganz still, 

a Maus hat´s g´fangt, laßt s´ nimmer aus, wehrt sa si´ a no´ so viel. 

 

Und a Schneck schleppt si´ mit´n Häusl a, ganz langsam kimmt ´s 
voran. 

Dort wo da Wald ganz zuwa kimmt, fliagt auf grad a Fasan. 

 

Ant´n schwimman a daher, sie schnattern fest dabei. 

A Frosch nimmt glei reißsaus va eah, sunst is´s mit eahm vorbei. 

 

Emsi´ fliagt a Moas´npaarl, dort ba die E´l´n hint, 

unta die Blattln hab´n s´ eah Nest vasteckt, damit neamd eahne 
Junga find´t. 

 

Es summt und zwitschert im Gezweig, ‐ ja, allas wachst und blüaht. 

Es is a ganz a eigene Welt, in der si´ allas rüahrt. 
 

A Wunda is ban Bach des Leb´n, wannst as genau betrachst 

Und do´ geht ma oft vorbei, ohne daß ma´s acht. 

 

Sepp Schadenhofer 
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Gesunde Gemeinde Zeillern—Fitnessangebot 

Sportunion – Beachvolleyball 

Ab Anfang Oktober besteht kostenfrei für Beachvolleyballmitglieder die 

Möglichkeit, im Turnsaal der Volksschule Zeillern, Volleyball zu spielen.  

Termin: jeden Dienstag ,19:00 Uhr. 

Nähere Infos bei Obmann Manfred Rafetseder, Tel.: 0664/5394333. 

 

Fitness– u. Koordinationstraining 

Körpertraining aller Leistungsstufen – kräftigen, bewegen, koordinieren, 

dehnen.  Start: Mo, 3.10.2011, 19:00‐Uhr, Turnsaal VS Zeillern 

Kosten: 12 Trainingseinheiten € 28,‐,  Einstieg jederzeit möglich. 

Trainer: Günter Schaub, staatl. gepr. Fitnesslehrwart, Tel.: 0664/1411365 

Nähere Infos bei Robert Maischberger, Tel.: 0664/73707888,  

Anmeldung vor Ort bei der 1. Gymnastik. 

 

Pilates – Quelle für Gesundheit und Entspannung 

Pilates ist ein ganzheitliches sanftes Körpertraining, Pilates kräftigt die ge‐

samte Muskulatur (speziell die Tiefenmuskulatur), stärkt den Beckenboden, 

verbessert die Haltung, dehnt verkürzte Muskulatur und erzielt ein Gleich‐

gewicht zwischen Körper und Geist. 

Fortgeschrittene: Start: Mo, 10.10.2011, 18:00 h, Preis: € 28,‐ (7 x à 1 h) 

Turnsaal VS Zeillern, Anmeldungen bei Gerlinde Bruckner  

(Dipl.Pilates‐trainerin) unter Tel.: 07472/25967 o. 0681/10526005. 

 

Sportunion—Damenturnen „Fit for fun“ 

Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr Gesundheitsgymnastik für Damen jeden Alters, 

Einstieg jederzeit möglich. 

Windelflitzer ‐ Eltern‐Klein‐

kinder‐Turnen (1,5 ‐ 3 Jahre)  

Bewegung mit Musik, mit ver‐

schiedenen Turngeräten und auf 

dem Boden. Bewegung ist be‐

reits ab dem Kleinkindalter be‐

sonders wichtig für die Entwick‐

lung des Kindes.  

Bewegung von Kleinkindern 

gemeinsam mit den Eltern. 

Start: Mi., 12.10.2011 , 15.30 Uhr, 

Turnsaal Volksschule 

Preis:€ 25,‐/Kind (7 x à 1 h), An‐

meldung sind bei Dipl. Pädag. 

Barbara Teufel noch möglich, 

Tel. 0699/81583238. 

 

Kids fit fun Kinderturnen 

Start: Do., 13. 10. 2011,  

Turnsaal VS Zeillern 

Gruppe 1‐16:00 Uhr (Kinder‐

gartenkinder) , Gruppe 2: 17.00 

Uhr, Gruppe 3: 18.00 Uhr 

Anmeldungen sind leider keine 

mehr möglich, da die Gruppen 

schon voll sind. 

 

Nachruf Ehrenobmann Union Zeillern Josef Pfaffeneder 

Wir trauern um unseren am 13.09.2011 verstorben Ehrenobmann, Josef  
Pfaffeneder, welcher sich große Verdienste um die SPORTUNION Zeillern er‐
worben hat.  

Josef Pfaffeneder trat 1979 als Gründungsmitglied der Union Sportssport‐
schützen Zeillern bei. Viele Jahre wirkte er aktiv mit. 1985 bis 2006 leitete er als 
Obmann den Stocksportverein Zeillern. Obmann der Union Zeillern wurde er 
im Jahre 1997, er leitete diese 10 Jahre lang umsichtig und bestens. Viel zu ver‐
danken ist Josef Pfaffeneder als Organisator des Klubheimbaues der UNION 
Zeillern im Jahre 1999 bis 2000. Unter seiner Leitung entstand das neue Klub‐
heim, in dem die Sektionen heute bestens untergebracht sind. Auf Landesebe‐
ne machte sich Josef Pfaffeneder als Landesfachwart des NÖ Eisstocksportver‐
bandes von 2001 bis 2006 verdient, das silberne Ehrenzeichen seitens der 
Sportunion erhielt er im Jahre 2004. 

Die Union Zeillern wird Josef Pfaffeneder in ehrenvoller Erinnerung behalten.  
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Vereinsberichte 

Die Stocksportfreunde des Mu‐
sikvereins Zeillern bedanken sich 
bei der Raiffeisenbank Zeillern 
insbesondere bei Bankstellenlei‐
terin Elfriede Peham für die Un‐
terstützung beim Ankauf der neu‐
en T‐Shirts. 
 

Bericht von Florian Günther 
 

Stocksport  

 

 

 
 

 

 
 
 

Die 29. Zeillerner Gemeindemeisterschaft konnte am 10. September 2011 
bei schönstem Wetter plangemäß durchgeführt werden. Es war wieder 
ein gemütliches Fest für Alt und Jung bis in die späten Abendstunden.  
Von 11 bis 20 Uhr wurden beachtliche Stocksportleistungen gezeigt. Der 
ESV Zeillern möchte sich auf diesem Wege nochmals bei ALLEN Teilneh‐
mern, Vereinen, der Gemeinde, den Firmen und Gastronomiebetrieben 
aus Zeillern für die Unterstützung herzlichst bedanken. 

Nach einem 9‐stündigen Stocksportmarathon konnten sich die Golfpro‐
fis aus Zeillern als Gemeindemeister 2011 feiern lassen und den Wander‐
pokal entgegennehmen.  

Wolfgang Strobl, Franz Halbmayr, Gerald Jesina, Arnold Jesina, Andi 
Saphir und Werner Pfleger gewannen mit der besseren Stockquote vor 
den punktegleichen Mühlbrunner‐Buam und dem Sparverein zur Schlos‐
sinsel. Alle 17 teilnehmenden Moarschaften erhielten Preise und Urkun‐
den für ihre besonderen Leistungen bei der diesjährigen Gemeindemeis‐
terschaft. Die Siegerehrung wurde durch Vizebürgermeister Adolf Gru‐
ber vorgenommen. 

Seniorenbund Zeillern 

Der Ausflug der Senioren am 

12.09. führte nach Hinterstoder 

und zur Fa. Megaflex. (Bild re.) 

Einladung zur „Fahrt ins Blaue“ 

am Montag, 17. Oktober 2011, 

Abfahrt 7.00 Uhr Marktplatz 

Zeillern. Anmeldungen bei Ob‐

mann Adalbert Kinast oder den 

Funktionären. 

ESV Zeillern – 29. Zeillerner Gemeindemeisterschaft 

Nochmals ein Dankeschön an ALLE Beteiligten und wir  
freuen uns bereits jetzt auf die 30. Zeillerner Gemeinde‐ 
meisterschaft 2012! 

Stock Heil!    
 
Obm. Manfred Knapp 
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Vereinsberichte 

Projektmarathon 2011 der Landjugend Zeillern 

„Voigas auf der Kirchenleit’n“ war der erste Gedanke als wir unser Projekt 

vom Herrn Bgm. Rupert Perger und vom Landjugendbetreuer Michael 

Schagerl überreicht bekamen. Unser Projektauftrag war, die Kirchenleit’n 

von der Wildnis zu befreien und sie neu zu gestalten. 3 Obstbäume zu set‐

zen, die Schaukästen neu zu streichen und zu bestücken, sowie aktuelle 

Fotos und Berichte auf die NÖ Landjugendhomepage zu stellen. 

Wir waren ca. 20 top motivierte Mitglieder, die sich schon auf ein arbeits‐

reiches, lustiges und vor allem gemeinschaftliches Wochenende freuten. 

Am Freitag begannen die ersten Vorbereitungen und somit auch der 

Countdown von 42,195 Stunden. Nach langem „Köpfe rauchen“ stand un‐

ser fertiger Plan fest, nach dem wir die nächsten 2 Tage eifrig arbeiteten. 

Voller Erwartung und Freude, aber auch ein bisschen nervös, da wir nicht 

wussten ob wir alles schaffen was wir uns vorgenommen hatten, ging es 

dann zur Nachtruhe, damit wir für die nächsten Tage fit waren. 

Am Samstag um 6:00 Uhr früh ging es dann richtig los. Der Bagger begann 

die großen Sträucher und verwilderten Pflanzen auszugraben. Nebenbei 

konnten wir gleich die Obstbäume setzen und die Besorgungen für die 

Schaukästen machen.  

Bedauerlicherweise lief nicht alles so nach Plan, da wir am Samstag erfuh‐

ren, dass ein Teil der Sträucher stehen bleibt, bzw. wieder verwendet wird 

und die Neugestaltung erst ein paar Monate später erfolgt. Somit war die 

Umsetzung unseres gesamten Projektauftrages nicht möglich. Als kleine 

Verschönerung setzten wir noch ein paar Blumen und streuten etwas Rin‐

denmulch auf die Böschung. Unsere Burschen fertigten ein Landjugend‐

wappen aus Pflastersteinen an, das wir dann am nächsten Tag mit dem 

Traktor angebracht haben. (So sind wir dann vom Projektnamen „Voigas 

auf der Kirchenleit’n auf den Projektnamen „Zeillern vs. Rindenmulch“ ge‐

kommen.) 

Am Sonntag, durften wir unser 

Projekt dann beim Naschmarkt 

präsentieren (dafür möchten wir 

uns nochmals herzlich bei der 

Pfarre bedanken). 

Nach Kompromissen können wir 

jedoch sagen, dass die Kirchen‐

leit’n befreit von der Wildnis und 

mit den Kleinigkeiten, die wir ge‐

stalteten durften sehr gut aus‐

sieht. 

Der Hauptgrund, der uns beweg‐

te, beim Projektmarathon 2011 

teilzunehmen war unsere Gemein‐

schaft. In dieser Hinsicht haben 

wir unsere Erwartungen über‐

troffen. Jeder war mit Leib und 

Seele dabei und wir konnten unse‐

re Freundschaft stärken sowie 

sehr viele neue Mitglieder gewin‐

nen. 

Wir möchten uns auch noch bei 

allen bedanken, die uns in irgend‐

einer Weise unterstützt haben, 

besonders bei den Mitgliedern, 

die bei der Umsetzung am meis‐

ten beteiligt waren. 

Dankeschön! 
 

Die Landjugend Zeillern 

(Bericht von Andrea Biringer,  

Landjugenleiterin) 

 

Am Bild die Mitglieder der Landju‐

gend Zeillern sowie Bezirkspro‐

jektleiter Michael Schagerl, Martin 

Leitner, Andrea Biringer 

(Landjugendleiterin), Pfarrer Dr. 

Rupert Grill, Jakob Zehetgruber 

(Landjugendleiter), Bgm. Rupert 

Perger, Jugendgemeinderätin 

Cornelia Kastenhofer. 
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Ferienspiele 

Lesenacht am "ROTEN PLATZ" 
 

15 junge Zeillerner zwischen 8 
und 14 Jahren gaben am neu er‐
öffneten Zeillerner Marktplatz 
ihre sehr gut vorbereiteten Le‐
sungen zum Besten (Bild unten). 
Mit lustigen Spielen, Gruselge‐
schichten und  Pizzas fand die 
Lesenacht erst beim gemeinsa‐
men Frühstück ein Ende. Im Okto‐
ber will das Zeillerner Juniorbü‐
chereiteam eine Lesung für unse‐
re Kleinsten vorbereiten. Bei 
schönem Wetter natürlich wieder 
am "Roten Platz". 
 
 
 
 

Bericht von Büchereileiterin K. Strobl  

Dies war der letzte Streich … 
Kinderferienspiele gingen zu 
Ende 
 

Zusammen mit der Volkstanz‐
gruppe fand Ende August der 
letzte Termin der heurigen Feri‐
enspiele statt. Unter dem Mot‐
to „Auftonzt wird“ wurde den vielen anwesenden Kindern, trotz sahara‐
ähnlichen Temperaturen, ein tolles Programm im Turnsaal der Volksschule 
geboten. Vielen Dank an die Volkstanzgruppe Zeillern mit Maria Jetzinger 
und Andrea Biringer und ihren Helferleins Jutta Zehetgruber und Nicole 
Maischberger, die sich bestens um die talentierten Tänzer kümmerten. 
Die Nachwuchstänzer unserer Volkstanzgruppe sind somit gesichert!  
 

Bericht von GR C. Kastenhofer 
 

Beim T‐Shirt‐Bemalen mit Claudia Tauer freuten sich die Kinder über die 
bunten selbst bemalten T‐Shirts (am Bild unten) . 

Fuballspiel: Mit großer Begeisterung waren 15 angehende Fußballer beim 

Training, welches von Thomas Waser und seinen Juniorprofis Julian und 

Jakob geleitet wurde. Mit vollem Einsatz wurden die Übungen mit dem 

Ball durchgeführt. Auch beim abschließenden Match konnten keine Ermü‐

dungserscheinungen festgestellt werden. Herzlichst möchte ich mich bei 

Waser Thomas und seinen Jungs für die gelungene Trainingseinheit be‐

danken.                                                                   Bericht von GR Ing. F. Bruckner 

„Auftonzt wird“.... 

Die Arbeitsgemeinschaft der Bäue‐
rinnen ladet herzlich ein: 

Zur Wanderung  
von Hof zu Hof in Neustadtl  

am Sonntag, den 9.Oktober 2011 
ab 9.00 Uhr  

Start und Ziel des familienfreundli‐
chen Wandertages ist beim Gast‐
haus zur Rosenau, Nabegg 62, 3323 
Neustadtl. Die Wanderung führt 

Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen 

durch die wunderschöne Neustadtler Landschaft zu insgesamt  
3 Bauernhöfen, die auch besichtigt werden können. Bauernbund und Bäu‐
erinnen sorgen bei den Stationen für ihr Wohl. 

 
Einladung zum um Kochkurs „Himmlische Köstlichkeiten mit Äpfel und 
Birnen“ am Freitag den 11. 11. 2011 von 13.00 – 17.00 Uhr in der Bezirksbau‐
ernkammer Amstetten. Bitte bis spätestens 1 Woche vorher bei den Orts‐
bäuerinnen anmelden. Wir freuen uns sehr auf die Teilnahme aller interes‐
sierten Frauen.  
                                                     Gemeindebäuerin und GR Renate Haimberger 
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UTC Zeillern Sektion Tennis 

Vereinsmeisterschaft 2011 

Bei den Vereinsmeister‐

schaften des UTC Zeillern 

unterstützte die Raiffei‐

senbank Amstetten‐Ybbs 

und Bankstelle Zeillern 

wie jedes Jahr die jüngs‐

ten Tennisvereinsmitglie‐

der mit Sachpreisen und 

Pokalen. Am Bild hinten 

Elfriede Peham ( Raika 

Zeillern ), Gabriela Ma‐

yrhofer (Jugend‐

referentin), Michael Gra‐

benschweiger (Vize‐obmann) und Roland Bauer (Turnierleiter und Regio‐

nalleiter der RAIKA Amstetten‐Ybbs ), vorne die erfolgreichen jüngsten 

Teilnehmer. 
 

 

Vereinsmeisterschaftsfinaltag 20.08.2011  

Mit einem hochklassigen Herren Einzel endete der 

Finaltag der Vereinsmeisterschaft 2011. Zum fünf‐

ten Mal hintereinander holte sich unser "neuer‐

alter" Vereinsmeister Roland Bauer den Titel. Sein 

Finalgegner Patrik Leitner wehrte sich mit allen 

Mitteln und bekam durch die tolle Pausenmusik 

einen nochmaligen Motivationsschub, jedoch reich‐

te es noch nicht ganz für den begehrten Titel. 

Fußballbegeisterte Mädels gesucht! Fussball: 
USV Lehner Oed/Zeillern 

Die Union Wallsee nimmt seit Herbst an der Damenfußball Hobbyliga 

teil. Interessierte Mädels die Freude an der Bewegung und natürlich am 

Fußballsport haben, 

sind bei uns herzlich 

willkommen. 

Wir trainieren jeden 

Dienstag und Don‐

nerstag, um 18:00 

Uhr am DOKW‐Platz 

in Wallsee.  

Anfragen bei Trainer 

Günther Wieser: Tel: 

0699/10937609. 

Bei den Damen holte sich heuer 

Sabine Pfleger‐Mühlböck den Titel, 

vor Rosemarie Kiemayr , die leider 

vor dem Final krankheitsbedingt 

WO geben musste. 

Den Jugendtitel holte sich wie im 

Vorjahr Christoph Walter, bei den 

Senioren durfte  sich Reinhold Hu‐

ber über den 1. Platz freuen. 

Bedanken möchte ich mich auf 

diesem Wege bei Roland Bauer, 

der wie letztes Jahr die Turnierlei‐

tung übernahm, bei unserem Grill‐

meister Wolfgang Bruckner, Gast‐

hof Dorfschmiede und Engelbert 

Grabenschweiger für die Preiseor‐

ganisation. Andreas Brandstetter 

für die Moderation und allen ande‐

ren Helfern & Zuschauern die dazu 

beitrugen, dass es wieder mal ein 

krönender Abschluss eines erfolg‐

reichen Turnier war. 

 

Bericht M. Grabenschweiger 

(Vizeobmann) 

 

Der USV Lehner Oed/Zeillern lädt 

herzlich ein zum Besuch der nächs‐

ten Heimspiele in Oed in der Ge‐

bietsliga West gegen 

Grein am 1.10.2011 um  

13.30 Uhr 1 B‐Mannschaft 

15.00 Uhr: Kampfmannschaft 

und gegen Hainfeld am 15.10.2011 

13.30 Uhr 1 B‐Mannschaft 

15.00 Uhr Kampfmannschaft. 
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Bauschuttrecycling 

nach NÖ Sozialbetreuungsberufe‐ 
Als Heimhilfe unterstützen Sie betreu‐
ungsbedürftige Menschen jeden Al‐
ters bei der Haushaltsführung, den 
Aktivitäten des täglichen Lebens, bei 
der Basisversorgung und der Hilfe zur 
Selbsthilfe. 
Beginn/Dauer: 16.02. – 16.05.2012 
Ablauf: 200/200 Std Theorie/ Prakti‐
kum.  

Bauschuttrecycling 0‐70mm gratis 
zu vergeben. Gemeindegebiet Sei‐
tenstetten. 

Information unter: 07477/42150 
Klaus Stockinger Erdbau GmbH 
Transporte‐Erdbau‐Baggerungen‐
Sand & Kies‐Baustoffrecycling, Ge‐
werbepark Pölla 2, 3353 Seitenstet‐
ten, Tel.: 07477/42150 
 

 

Suchen Nachmieter 
 
Mietwohnung Ludwigsdorf, 71 m2, 
 
2 Schlafzimmer, Bad, WC, Abstell‐
raum, Wohnzimmer, Wohnküche, 
Balkon, Kellerabteil, Tiefgaragen‐
stellplatz. Beziehbar ab Jänner 2012 
Anzahlung: EUR 20.067,04 
Monatsmiete: EUR 362,‐‐  
(Beantragung auf Mietförderung 
möglich) Besichtigung jederzeit 
möglich,  
Bettina Wimmer  
Tel.: 0664/ 56 11 372 
 

Eishalle Amstetten 

Saisonsstart am 8.10.—nähere 
Infos unter www.avb.amstetten.at 

Aquagymnastik Amstetten 

Saisonsstart am  
Dienstag, 4.10. (17.00 Uhr) und  
Donnerstag 6.10. (18.30 Uhr)  
mit Gaby Schrammel —nähere In‐
fos unter www.avb.amstetten.at 

 

Heimhilfe‐Ausbildung 

Kosten: 1.200.‐ € (inkl. MWSt.) 
Voraussetzungen: mind. 18 
Jahre, gesundheitliche Eig‐
nung, Unbescholtenheit, abge‐
schl. Schulausbildung, Beherr‐
schung deutsche Sprache 
Anmeldeschluss: 09.01.2012 
Genauere Infos unter:  
Tel. 07475 604 5750 bzw. 5760 
e mail 
karl.danzer@amstetten.lknoe.
at, GuKPS Amstetten, Kran‐
kenhausstr. 12,3300 Amstetten 

Fotoworkshop  
Handler Consulting 

 

Am 22. 10. findet ein  

Fotoworkshop  
„Adobe Photoshop  

Elements“  

eine Einführung in die Bild‐
bearbeitung geboten. 

 

Infos unter 
www.handlerconsulting.com 

oder unter 0650/5665856. 
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Veranstaltungen in Zeillern 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

1.‐31.10.2011 Schnitzelparade Pute u. Schwein Schloss Hotel Zeillern mittags/abends 

Sa, 01.10.2011 Probealarm Zeillern 12.00‐13.00 Uhr 

Sa, 01.10.2011 Hobbyfußballmatch Zeillern : Zeilarn Fussballplatz Zeillern 16.00 Uhr 

Sa 01.10.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So 02.10.2011 Mostheuriger Zeiner—Buffet ab 11.00 h Oberzeillern ab 11.00/16.00 h 

Mo, 03.10.2011 Spielgruppe Hokuspokus—Start Pfarrheim 9.00 Uhr 

Mo, 03.10.2011 Kindergarteneinschreibung Kindergarten Zeillern ab 13.00 Uhr 

Di, Anfang Oktober Beachvolleyball Turnsaal Volksschule 19.00 Uhr 

Di, 04.10.2011 Stammtisch der ZeitBank 55+ Cafe Öllinger 18.00 Uhr 

Sa, So,08./09.10.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Mo, 10.10.2011 Pilates Fortgeschritten Start Turnsaal Volksschule 19.00 Uhr 

Di, 11.10.2011 Kulturstammtisch Bücherei 18.00 Uhr 

Mi, 12.10.2011 Windelflitzer—Eltern‐Kind‐Turnen Turnsaal Volksschule 15.30 Uhr 

Do, 13.10.2011 Kids fit fun—Kinderturnen ab 4 Jahre Turnsaal Volksschule 16.00/17.00/18.00 h 

Fr, 14.10.2011 FF‐Gesamtübung  19.30 Uhr 

Sa, 15.10.2011 Seelischer Gesundheitstag Schloss Hotel Zeillern 9.00‐17.00 Uhr 

Sa, So, 15./16.10.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Di, 18.10.2011 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Sa, So, 22./23.10.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Mi, 26.10.2011 ÖVP Weinheuriger u. Gmoa‐Raon‐Gehn Brandstetter, Neudona 14.00 Uhr 

So, 30.10.2011 Beginn Winterzeit: Uhren 1 h zurückst.!  24.00 Uhr 

Sa, 01.10.2011 Fussballmatch USV Lehner Oed/Zeillern 
gegen Grein 

Fussballplatz Oed 13.30 h: 1B‐Mannsch. 
15.30 h: Kampfm. 

Sa, 15.10.2011 Fussballmatch USV Lehner Oed/Zeillern 
gegen Hainfeld 

Fussballplatz Oed 13.30 h: 1B‐Mannsch. 
15.30 h: Kampfm. 

Di, 09.10.2011 Wanderung der Bäuerinnen Nabegg 9.00 Uhr 

Mo, 17.10.2011 Seniorenausflug „Fahrt ins Blaue“ Marktplatz Zeillern 7.00 Uhr Abfahrt 

Telefonbuch Zeillern 

Neue Telefonnummern: 

Hochreiter Karl 0664 73896380 

Hochreiter Gabi 0664 73896385. 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird Anfang November herausgegeben, 

wir bitten alle Vereine, Institutionen und Personen, welche einen Bei‐

trag in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlichen wollen, diesen 

bis spätestens 20. Oktober am Gemeindeamt abzugeben, wenn mög‐

lich per e‐mail. 
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Seelischer Gesundheitstag im Schloss Hotel Zeillern am 15.10.2011 


